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Wichtige Regelungen und Rahmenbedingungen zum 18. Vorbereitungskurs auf das 
Ehrenamt als Hospizbegleiter*in im ambulanten Hospizdienst „Die Pusteblume“ 

Im Folgenden sind die wichtigsten Rahmenbedingungen für den Vorbereitungskurs 
aufgeführt. Uns ist wichtig, dass diese transparent und klar kommuniziert werden. 

• Die Teilnahme ist kostenlos. 
• Um ein Zertifikat zu erhalten, müssen alle Termine besucht werden. Fehlzeiten 

durch z.B. Krankheit oder Urlaub sollten 15% der Gesamtkurszeit (ca. 8 Std.)  
nicht überschreiten. Im persönlichen Gespräch können wir Einzelfälle 
miteinander klären.  

• Die Teilnahme am Biografie-Wochenende ist verpflichtend. 
• Vor Beginn des Kurses wird eine Ehrenamts-Vereinbarung mit der Diakonischen 

Altenhilfe Wuppertal gGmbH getroffen. 
• Vor Beginn des Kurses muss ein erweitertes Führungszeugnis eingereicht werden.  

Wir sind verpflichtet, ein solches Zeugnis einzuholen. Es dient dem Schutz der 
Menschen, die wir begleiten. Die Kosten für die Beantragung übernimmt die 
Pusteblume. 

• Nach Ende des Kurses sollen die Teilnehmenden entscheiden, ob Sie dauerhaft 
in das Ehrenamt als Hospizbegleiter*in einsteigen wollen. Sollten von unserer 
Seite Bedenken auftauchen, sprechen wir die Teilnehmenden zeitnah persönlich 
an. 

• Der Kurs besteht aus dem Basis-Kurs mit 16 Terminen und zusätzlichen sechs 
Terminen aus dem allgemeinen Fortbildungsprogramm der Pusteblume. 

• Die Teilnehmenden sollen diese sechs Veranstaltungen zwischen Juni 2026 und 
Ende 2027 besuchen. 

• Teil des Kurses ist ein 10-stündiges Praktikum, wovon die Hälfte in einem unserer 
Altenheime absolviert wird. Die andere Hälfte ist wählbar zwischen stationärem 
Hospiz, palliativem Pflegedienst oder Altenheim. 

• Mit Ende des Basis-Kurses bekommen die Teilnehmenden ein Zertifikat 

ausgehändigt und sind damit „Pusteblumen“ 😊. 
• Nach Beendigung des Kurses und der gemeinsamen Entscheidung für das 

Ehrenamt sollen die Teilnehmenden möglichst bald in die Praxis gehen. Die 
ersten Sterbebegleitungen finden in der Regel in einem Tandem mit einer*m 
erfahrenen Hospizbegleiter*in statt. 

• Die Teilnahme an der monatlichen Gruppen-Supervision ist nach Beendigung des 
Basis-Kurses verpflichtend. 
 

Danke für das aufmerksame Lesen. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben. 


